
Funktionsgenerator

Mit dem hier vorgesteliten Funktions generator können Sinus-, Drei-
eck- und Rechteckspannungen auf einfache Weise erzeugt werden.
Der besondere Vorteil dieser Schaltung Iiegt in der stufenweisen Aus-
baufiihigkeit des Geriites bis hin zur semiprofessionellen Ausfiihrung.

Allgenieines
Wie in unscrer vorangegarigenen Aus-
gahe Nr. 8 hercits angckündigt, stellen
wir unseren verehrten Lcsern an dieser
Stelle einen preiswerten Funktionsge-
nerator vor.

Urn jedoch gleichzeitig der zunehmen-
den Nachfrage nach einem besonders
hochwertigen, universell einsctzbaren
Gerät gerecht zu werden, haben wir
uns beinüht, mit der bier vorgesteliten
Schaltung inoglichst vielen Lcserwün-
schen nachzukornrnen.

Wir haben ciii Baukastensystern ent-
wickelt, bei dem die bier vorgestelite
Schaltung das Kernstück darsteilt und
als soiche einzeln, mit zwei handelsüb-
lichen 9-Volt-Batterien betrieben, you

funktionsfahig ist.

Die externen Steuerungsmöglich keiten
sowic die Form und die Leistung (icr
Ausgangsspannungcn sind jcdoch em-
geschrankt.

Diejenigen unter unsercn Lescrn, die
ein einfaches und preiswertes Gerät er-
stellen möchten, werden in dieser
Schaltung ohne weitere Zusätze sicher
das Gesuchte finden.

Wichtig ist aber, daB die nachfolgende
Bcschreibung hesonders aufmerksam
durchgelesen wird.

Für die besonders anspruchsvollen
Hobby-Elektronikerverweisen wirauf
unser Bloc kschaltbild, aus dem die
vielfaltigen Moglichkeiten, die das
komplett ausgebaute Gerät bietet,
hervorgehen und aus dem die Lei-
stungsfahigkeit zumindest annähernd
ersichtlich ist.

Die komplette Schaltung für dicscn
h och we rtigc n Fuli k tic) n sge ne ra to r
vcroficntlichcn wir in unserer Ausgabe
Nr. II, cia wir an diescr StelIc einc cm-
lache Version angekündigt batten unci
die nächste Ausgabe für weitere An-
wendungsrnoglichkeiten, die trotz der
Einfachheit der vorliegenden Schal-
tung gegeben sind, reserviert ist.

Zur Schaltung

Der bier vorgestelltc Funktionsgenera-
tor wird in seiner cinfaclisten Version
mit zwei handelsublichen 9-Volt-Bat-
terien in Reihe betrieben. Hierdurch
kann der Spannungsrnittelpunkt auf
einfache Weise erzeugt werden (GND).

Mit dem vorliegenden Modul können
folgende Signale erzeugt werden:

Sinus

- Dreieck
- Sagezahn (positiv und ncgativ)
- Rechteck (Tastverhültnis 1:1)
- Pulse (Rcchteck mit beliebigem

Tastverhältnis)
- FSK (digitale FM)

Alle Signale sind symmetrisch zurn
Spannungsmittelpunkt (GND).

Die lnbetriebnahme des Moduls ge-
schieht wic folgt: (Versorgungsspan-
nung +/- 5V bis +/- 1OV):
- Plus tibu an Pin 4 der Platine
- minus Uh11 

all 	 17 der Platine
- GND an Pin 1/20
- Schalter S  und S2 aufStellung ,,Aus"
- Schalter S3 aufStellung a, b, coder d

(auf keinen Fall Stellung e, da these
Stellung für einen externen Konden-
sator C6 reserviert ist, und norma-
lerweise nicht beschaltet ist).

Bedienfeld	 wahiweise

Platine	 verstarker
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PegeIanzeigel Das Schltbi1d der

XR 2206 Platine
-8 V	 I (Steckmodul 1) ist

auf der nächsten

	

Blockschaltbild des kompletten Funktionsgenerators	 Seite abgebildet.
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Schaitbild des Funktionsgenerators (Steckmodul 1)

Zum Schlul3 dieser Bcschreibung sol-
hen noch elnige wichtigc Daten der vor-
licgcnden Schahtung angegehen wer-
den:

Versorgungsstrorn: ca. 15 mA
Ausgangsiinpedanz für Sinus und
Dreieck: 600 U
Ausgangsimpedanz für Rechteck: ca.
5 k
Mit R3 wird die Ausgangsspannung
von Sinus und Dreieck eingestehlt.
Ausgangsspannung far Rechteck: kon-
stant +/Ubat

Stückliste
Funk tions generator

Haibleiter

ICI ............... XR 2206

Kondensatoren

Am Ausgang (Pin 2) erscheint jctzt em
Dreieck-Signal. Mit R4 wird die Sym-
metric abgeglichen. 1st das Signal
Ubersteuert, so kann mit R3 die Ampli-
tude abgeschwächt werden.

Mit RI wird die Frequenz cingcstellt.

- Schalter S  jeizi auf Stellung ,, Em"
sc ha lien.
Am Ausgang erscheint ein Sinussignal.
Mit R5 wird der Klirrfaktor abgeghi-
cli en.

- Schalter Si zuruck auf Stellung
,,Aus" und Schalter S2 auf Stellung
,,Ein".
Mit RI und R2 kannjetzt cin behiebiger
Sagezahn erzeugt werden.

- Schalter S2 zurück auf Stellung
,,Aus"
Am Pin 15 liegt jetzt ein syrnmetrisches
Rechteck.

- Schalter S2 auf Stellung "Em".
Mit R  und R2 kann nun das Tastver-
hältnis des Rechtecks geändert wer-
den.
FSK, AM- und FM-Modulation soil-
ten erst in Verhindung mit dcm Em-
gangsvcrstärkcr durchgcfü hrt werdcn,
da sonst lcicht der XR 2206 hcschadigt
werden kann.
R8 ist noch nicht in die Basisplatine
einzubauen, da er nur II r AM-Modu-
lation erforderhich ist und sofern don
kein Signal anliegt durch Einbau von
R8 sämthiche Ausgangssignale auf 0
hiegen würdcn.
Die Schalter S  und S2 werden in Ver-
bindung mit dem Ausgangsverstärker
durch einen 4poligen Drehschahter nut
6 Stchlungen ersetzt, mit dessen Hilfe in
der ausgebauten Version ahle Funktio-
nen geschaltct werden könncn.

Cl	 ....................	 luF
C2 .................. lOOnF
C3 ...................	 iOnF
C4 .................... lnF
CS ...............I uF/25V
C6 .........extern, siehe Text

Widerstände

RI, R2 .......I MU, Poti, lin
R3 ..........50 kU, Poti, un
R4 ..........25 kU, Trimmer
R5 ..........500 U, Trimmer
R6 .................... ikU
R7, R8 ............... 27 kU
R9, RIO .............8,2 kU
Rh .	 .................	 5,1 kU

Sonstiges

SI, S2 Kippschalter, einpohig
S3 Drehschalter, 6 Stellungen,
cinpohig

iR 4

R2	 RY
000 00000

IIc1	
I

(D 00000000
12:6	 00^^11 R

C2 C3 C4 C5
1 3	 5	 7 9 11 13

BestUckungsseite der Platine Leiterbahnseite der Platine
(aus PlatzgrUnden nicht auf der Folie enthalten, wird
im weiteren Verlauf des Artikels nachgeholt)
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